
medianet.at

WIEN. „Das Medium Radio ist in 
Österreich sehr beliebt, und Ö3 
ist ja aktuell ganz besonders er-
folgreich. Das freut uns und wir 
wollen, dass das auch so bleibt! 
Und darum wollen wir uns ganz 
besonders um die Wünsche und 
auch um die Kritik unserer Hö-
rerinnen und Hörer bemühen“, 
so Ö3-Chef Georg Spatt über die 
Idee hinter der Aktion.

Sag’s deinem Radio
Und so läuft es ab: Die ganze 
nächste Woche (Mo–Fr von 9–16 
Uhr) stehen Andi Knoll, Claudia 
Stöckl, Kati Bellowitsch, Tom 
Walek, Gernot Kulis, Sportrepor-
ter Adi Niederkorn, Ö3-Newsan-
chor Christian Panny, Ö3-Chef 
Georg Spatt und viele mehr 
im Ö3-Studio und nehmen das 
Feedback und die Fragen entge-
gen – telefonisch (0800 600 600), 
per E-Mail an hitradio@oe3.at, 
auf der Ö3-Homepage (oe3.orf.
at) oder via WhatsApp.

„Mir und dem ganzen Ö3-Team 
ist es wichtig, was uns die Ö3-
Hörerinnen und Hörer zu sagen 
haben. Wir wollen Ö3 auch in 
Zukunft zum Lieblingssender 
der Österreicher machen, da-
her widmen wir uns eine Wo-
che lang im Ö3-Programm den 
Fragen, dem Lob, den Wünschen 
und auch der Kritik der Hörer 
und versprechen, unser Bestes 
zu geben und konkrete Wünsche 

auch entsprechend umzusetzen“, 
so Ö3-Senderchef Georg Spatt.

Und was passiert mit den Er-
gebnissen? „Dieser Gedanken-
austausch mit unseren Hörern 
soll nach innen und nach außen 
wirken. Selbstverständlich be-
gleiten wir unsere Arbeit auch 
regelmäßig mit professionel-
ler Markt- und Meinungsfor-
schung. Aber der unmittelbare 
und persönliche Austausch, das 
individuelle Feedback und die 
Aufforderung, uns Kritik und 
Anregungen zu sagen, schützt 

uns vor der gefährlicher Routi-
ne des Alltags und ruft uns als 
Team in Erinnerung, was unser 
Auftrag ist und wer unsere Auf-
traggeber sind. Und ich bin mir 
sicher, dass uns diese unmittel-
bare Auseinandersetzung auf 
viele neue Gedanken und Ideen 
für unser Programm bringen 
wird. Und selbstverständlich 
geht es ‚am Ende des Tages‘ 
darum, sich quasi selbst anzu-
greifen, um sich auch nach 50 
Jahren ständig zu verbessern“, 
so Spatt abschließend. (fej)
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Ankündigung 

Auflagezahlen 
zur ÖAK 2017
WIEN. Diese Woche wurden 
die aktuellen ÖAK-Zahlen 
veröffentlicht. Lesen Sie da-
zu ein ausführliches Special 
in der nächsten Ausgabe 
von medianet am 2.3.2018. 

Presserat-Entscheid 

Presseumgang 
mit Peter Pilz OK

WIEN. Der mediale Umgang 
mit den Vorwürfen gegen 
Peter Pilz wird vom Presse
rat nicht beanstandet, teil-
te dieser am Donnerstag 
in einer Aussendung mit. 
Mehrere Leser waren mit 
Kritik an Berichten zum 
Selbstkontroll-Gremium 
gegangen. Das entschied: 
„Aufgrund seiner Vorbild-
wirkung als Politiker muss 
Peter Pilz die öffentliche 
Aufarbeitung der Vorwürfe 
gegen ihn aushalten.“

ERRATUM 

„Medikament für 
Aufmerksamkeit“
NEUMARKT I. D. OBER-
PFALZ. In der Ausgabe von 
16.2.2018 (S. 21) wurde leider 
eine falsche URL angeführt. 
Die Internetadresse des vor-
gestellten „Firmen-Medika-
ments“, eines Kommunikati-
onsmittels für Unternehmen, 
das Thomas Scholz über 
seine Agentur Denkanstoss 
anbietet, lautet: www. 
firmen-medikament.de (red)
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Ö3-Umfragewoche
Ab Montag ist ganz Österreich eingeladen, via Fragen bei 
Österreichs größtem Radio hinter die Kulissen zu blicken.

Tag der offenen Tür „Also in erster Linie wird das eine sehr spannende, 
interessante und unterhaltsame Woche im Ö3-Programm werden.“

Ö3 fragt bei seinen Hörern nach – 
unter anderem auch via Website.
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